
Faxantwort

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
30. April 2018. 

An der Fachkonferenz „Mobilitätsmanagement
zwischen politischem Willen und betrieblichen
Interessen“ am 8. Mai 2018 im Tagungswerk Berlin ...

	 nehme ich teil.

	 kann ich leider nicht teilnehmen.

	 wird mich vertreten:

Ich / meine Vertretung möchte an Workshop
 A	   B	  C	 teilnehmen.

	 Bitte senden Sie mir den Newsletter des
	 Projektes „Gute Wege“ zu.

Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular 
per Fax an 030 278725-5. Alternativ können Sie sich 
per E-Mail an gute-wege@ace.de oder online unter 
www.ace.de/gutewege-berlin anmelden.

Name

Unternehmen

Position

E-Mail 

Kontaktdaten

Veranstaltungsort
Tagungswerk
Lindenstraße 85
10969 Berlin

Anreise
U-Bahn: U6 bis Kochstraße, 5 Min. Fußweg
Bus: 248 bis Jüdisches Museum, M 29 bis 
Lindenstr./Oranienstr., 5 Min. Fußweg

Unterstützer des Projektes „Gute Wege zur guten Arbeit“:

Mobilitätsmanagement 
zwischen politischem Willen 
und betrieblichen Interessen

Kontakt

ACE Auto Club Europa 
Projekt „Gute Wege“

Telefon: 030 278725-22
Fax: 030 278725-5

E-Mail: gute-wege@ace.de

8. Mai 2018 
Tagungswerk, Berlin

Einladung zur Fachkonferenz
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Sehr geehrte Damen und Herren,

mit betrieblichem Mobilitätsmanagement lassen sich der Pkw-Verkehr und die mit ihm 
verbundenen Belastungen für Beschäftigte, Unternehmen, Gesellschaft und Umwelt 
effektiv verringern. Seit über zehn Jahren fördert das Bundesumweltministerium daher die 
Verbreitung und Anwendung dieses Instruments – aktuell mit dem ACE-Projekt „Gute Wege 
zur guten Arbeit“ und mit der bundesweiten Initiative „mobil gewinnt“. 

Auch erste Länder und Kommunen haben das Potential erkannt und motivieren Betriebe, 
Mobilitätsmanagement einzuführen. Von einer breiten Implementierung kann dennoch 
nicht die Rede sein.

Daher möchten wir eine Bestandsaufnahme wagen: Wie sehen Stand und Perspektiven des 
betrieblichen Mobilitätsmanagements in Deutschland aus? Passen die Förderangebote und 
rechtlichen Rahmenbedingungen zu den Bedürfnissen der Betriebe? Und welche neuen 
fachlichen Ansätze könnten das Konzept weiter voranbringen?

Wir freuen uns auf spannende Vorträge und interessante Diskussionen mit Best Practice-
Unternehmen, politischen Akteuren aller Ebenen, Mobilitätsberatern und Anbietern 
innovativer Mobilitätsdienstleistungen.

Seien Sie dabei und diskutieren Sie mit – wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Programm

10.30 Uhr	 Ankommen und Kaffee

11.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
Uwe Brendle  Ministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

Stefan Heimlich  ACE Auto Club Europa e.V.

11.20 Uhr	 Vortrag: Wie krank macht Pendeln wirklich?
PD Dr. Heiko Rüger  Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung

11.50 Uhr	 Vortrag: Mit Routinen brechen. „Gute Wege“ wirkt – 
Erfahrungen aus drei Jahren Kampagnenarbeit 
Mechtild Stiewe  ILS – Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung gGmbH

Stefan Haendschke  ACE Auto Club Europa e.V.

12.20 Uhr	 Diskussion: Praxischeck – Erfolge, Hürden, Bedürfnisse
Maxana Baltruweit  AOK Baden-Württemberg, Hauptverwaltung Stuttgart

Dr. Peter Burauel  Forschungszentrum Jülich GmbH

Torben Thorn  R+V Allgemeine Versicherung AG

13.10 Uhr	 Mittagspause

14.00 Uhr	 Diskussion: Zwischen Wunsch und Wirklichkeit – 
öffentliches Engagement für Mobilitätsmanagement
Alexandra Bading  Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH

Niels Hartwig  Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 

Thomas Horlohe  Verkehrsministerium Baden-Württemberg

15.00 Uhr	 Parallele Workshops	

A )	 Mobilitätsbudgets und andere innovative Anreizsysteme
Dirk Bösicke  DB Vertrieb GmbH (angefragt)

Michael Müller  Daiichi Sankyo Europe GmbH

Moderation: Maik Scharnweber  Büro für Mobilitätsberatung und Moderation

B )	 Sharing: Realistische Lösungen für Pendler?
Patrick Isensee  Gewobag Wohnungsbau AG

Annika Jeschke  B.A.U.M. Consult GmbH

Moderation: Jens Vogel  ivm GmbH

C )	 Neue Entwicklungen in der Fahrgemeinschaftsförderung
Bernhard Edmaier  two-ride UG

Benedikt Krams  Match Rider UG

Moderation: Wolfgang Nickel  PGN Planungsgruppe Nord

15.50 Uhr	 Kaffeepause

16.15 Uhr	 Vortrag: Perspektivwechsel – Vom Nachbarn lernen?
Rob Schaap  Moovis, Beratung für Mobilität und Nachhaltigkeit

17.00 Uhr	 Expertenrunde: Wo stehen wir und wie kommen wir weiter?
Wolfgang Nickel  PGN Planungsgruppe Nord

Stefan Peltzer  Industrie- und Handelskammer zu Dortmund

Rob Schaap  Moovis, Beratung für Mobilität und Nachhaltigkeit

18.00 Uhr	 Gelegenheit zum Austausch beim Abendbuffet

Gesamtmoderation: 
Prof. Dr.-Ing. Ulrike Reutter  Bergische Universität Wuppertal


